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Verfahren zur Neufestsetzung des Flächenwidmungs- und
Bebauungsplanes

Zeitplan  |  Projektrealisierungen

Erster Planentwurf
Auf der Grundlage von  
Bestandsaufnahmen und 
Überlegungen für die  
zukünftige Entwicklung im 
Plangebiet erstellt die  
Wiener Stadtteilplanung und 
Flächenwidmung (MA 21) 
einen ersten Planentwurf 
(Gründruck).

Magistratsinterne Begutachtung
Stellungnahme zum Planentwurf durch die
Fachdienststellen, zum Beispiel
MA 19 - Architektur und Stadtgestaltung,
MA 22 - Umweltschutz,
MA 28 - Straßenverwaltung und Straßenbau,
MA 56 - Schulen

Dialogausstellung
am 5. Dezember 2024

Öffentliche Vorstellung des aktuellen 
Planentwurfs 8434

Prüfung der 
Stellungnahmen
Die MA 21 sichtet die Stellung- 
nahmen und arbeitet nach  
Abwägung unterschiedlicher  
Interessen Änderungen in den  
Planentwurf ein. 

Fachbeirat
Die MA 21 legt den Plan- 
entwurf dem Fachbeirat für 
Stadtplanung, Stadtgestaltung 
und Welterbe vor. Das offizielle 
Verfahren gemäß Bauordnung 
beginnt. 

Die Fachbeirats-Expert*innen 
begutachten den Planentwurf 
und formulieren dazu eine  
Stellungnahme, die in den  
Planentwurf einfließt.

Öffentliche Auflage
7. November bis 19. Dezember 2024

Öffentliche Auflage des Planentwurfs 
durch die MA 21:
Sie haben die Möglichkeit zur  
Einbringung von schriftlichen  
Stellungnahmen in einem Zeitraum 
von 6 Wochen.

Prüfung der
Stellungnahmen
Die MA 21 prüft die eingelangten 
Stellungnahmen. Diese werden 
nach Möglichkeit berücksichtigt. 

Beschlussfassung im  
Gemeinderat
Die MA 21 legt den Planentwurf und den 
Bericht über die Stellungnahmen aus der 
Öffentlichen Auflage dem Gemeinderat vor. 
Dieser fasst einen Beschluss und mit der 
Kundmachung wird der Plan als Verordnung 
rechtsgültig.
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Gemeindewohnungen NEU:  
Nachhaltig in die Zukunft
Die Stadt Wien errichtet wieder neue Gemeindewohnungen –  
klimafit, damit auch alle künftigen Generationen eine  
lebenswerte Umwelt vorfinden!

• Niedrigstenergiehäuser

• Bau, wann immer möglich, auf bereits versiegelten Flächen

• Nutzung nachhaltiger Materialien am Bau

• Effiziente und nachhaltige Energieversorgung

•  Intensive Begrünung, z.B. der Fassaden,  
sorgt auch für ein besseres Stadtklima  
in der Umgebung.

Schon gewusst?
5.500 neue  
Gemeindewohnungen  
sollen bis 2025 in die  
Umsetzung gebracht  
werden.
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Vorteile 
Gemeindewohnungen NEU 
• Leistbare Mieten

• Keine Eigenmittel

• Keine Kaution

• Keine Befristung

•  Faire und transparente Vergabe nach  
den geltenden Vergabekriterien

Symbolfoto © ZOOMVP 
11., Hoefftgasse 8 
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Zukunftsfit bauen
Nachhaltig, ökologisch, bedarfsgerecht 
und gemeinschaftsfördernd bauen – das 
ist das Motto des sozialen Wohnbaus  
der Stadt Wien. Damit möglichst viele 
Wiener*innen leistbar, sicher und  
qualitätsvoll wohnen können.

Wichtig dabei: eine effiziente und klima-
freundliche Energieversorgung, intensive 
Begrünung zur Verbesserung des Stadt- 
klimas sowie die Berücksichtigung  
moderner Wohnbedürfnisse.  

Eine gute Hausgemeinschaft soll unter  
anderem beim gemeinsamen Gartln  
entstehen. Die Anrainer*innen  
profitieren ebenfalls vom Neubau,  
etwa durch bessere Infrastruktur und 
mehr Grünraum. Strenge Vorgaben  
der Stadt Wien garantieren eine hohe 
Wohnqualität und den Mehrwert für  
die Umgebung.
  
So bleibt der Gemeindebau zukunftsfit 
für die nächsten 100 Jahre!

Symbolfoto © ZOOMVP
5., Schönbrunner Straße 76
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Symbolfoto © idealarch s.r.o
22., Donaustadtstraße 35A 
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Gemischte Nutzung
für ein lebendiges Haus
 * straßenseitiges Geschäftslokal im Erdgeschoss
 * hofseitige Büroräume (smart oɉces) im Erdgeschoss
 * Wohnungen in den Obergeschossen

Das Gebäude in Zahlen
 * Grundstücksgröße: 1 960m² 
 * Gebäudegrundfläche:  950m²
 * Gebäudehöhe: 16m
 * Grünfläche: 850m²
 * Gewerbefläche: 570m²
 * Wohnfläche: 3 150m²
 * Wohnungen: 54
 * PKW-Stellplätze: 31
 * Fahrradstellplätze: 105

5
123

Grün in der Stadt
für eine lebenswerte Zukunft
 * begrünter Vorgarten entlang der Straße
 * Erhaltung des Baumbestands
 * begrüntes Flachdach
 * begrünte Fassade
 * Photovoltaik

Integriert in die Umgebung
für eine gute Nachbarschaft
 * Gebäudehöhe orientiert sich
  an den umliegenden Gebäuden
 * keine zusätzliche Versiegelung

SAIKOGASSE

ZU
FA

HR
T 

SA
IK

O
GA

SS
E 

5A

AH Projektentwicklungs
GmbH

Erdgeschoss
M 1:200

STAND: Dezember 2024

Symboldarstellung

M 1:200

6

5



Die Höhe des neuen Gemeindebaus orientiert sich 
an den umliegenden, bestehenden Gebäuden. 
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Machbarkeitsstudie  
22., Saikogasse 6 

© BKK-3 Architektur ZT-GmbH



Die Höhe des neuen Gemeindebaus orientiert sich 
an den umliegenden, bestehenden Gebäuden. 
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Visualisierung Machbarkeitsstudie
22., Anton-Sattler-Gasse 115A
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